
Die ‚Corruption Defence‘  
des Gaststaats in internationalen 
Investitionsschiedsverfahren

Alexander Bothe

Studies in International Investment Law
Studien zum Internationalen Investitionsrecht

39

Nomos



Studien zum Internationalen Investitionsrecht

herausgegeben von
Prof. Dr. Marc Bungenberg, LL.M., Universität des Saarlandes
Prof. Dr. Dr. h.c. Stephan Hobe, LL.M., Universität zu Köln
Prof. Dr. August Reinisch, LL.M., Universität Wien
Prof. Dr. Andreas R. Ziegler, LL.M., Universität  Lausanne

In Kooperation mit dem
International Investment Law Centre Cologne (IILCC)
Prof. Dr. Dr. h.c. Stephan Hobe, LL.M.
Prof. Dr. Bernhard Kempen 
Prof. Dr. Heinz-Peter Mansel  
Prof. Dr. Burkhard Schöbener

Band 39
zugleich Band 19 der Schriftenreihe des  
International Investment Law Centre Cologne (IILCC)

Ve
rw

en
de

n 
we

nn
 ii

lcc
-L

og
o 

au
f U

1!
!!

BUT_Bothe_8159-1.indd   2BUT_Bothe_8159-1.indd   2 31.03.21   14:5331.03.21   14:53

https://www.nomos-shop.de/isbn/978-3-8487-8159-1

© NOMOS Verlagsgesellschaft. Alle Rechte vorbehalten.



Alexander Bothe

Die ‚Corruption Defence‘  
des Gaststaats in internationalen 
Investitionsschiedsverfahren

BUT_Bothe_8159-1.indd   3BUT_Bothe_8159-1.indd   3 31.03.21   14:5331.03.21   14:53

https://www.nomos-shop.de/isbn/978-3-8487-8159-1

© NOMOS Verlagsgesellschaft. Alle Rechte vorbehalten.



Die Deutsche Nationalbibliothek verzeichnet diese Publikation in  
der Deutschen Nationalbibliografie; detaillierte bibliografische  
Daten sind im Internet über http://dnb.d-nb.de abrufbar. 

Zugl.: Köln, Univ., Diss., 2021

ISBN 978-3-8487-8159-1	 (Nomos Verlag, Baden-Baden, Print)
ISBN 978-3-7489-2588-0	(Nomos Verlag, Baden-Baden, ePDF)

ISBN 978-3-7089-2127-3	 (facultas Verlag, Wien)
ISBN 978-3-03891-354-2	 (Dike Verlag, Zürich/St. Gallen)

1. Auflage 2021
© Nomos Verlagsgesellschaft, Baden-Baden 2021. Gesamtverantwortung für Druck  
und Herstellung bei der Nomos Verlagsgesellschaft mbH & Co. KG. Alle Rechte, auch 
die des Nachdrucks von Auszügen, der fotomechanischen Wiedergabe und der Über-
setzung, vorbehalten. Gedruckt auf alterungsbeständigem Papier.

Onlineversion
Nomos eLibrary

BUT_Bothe_8159-1.indd   4BUT_Bothe_8159-1.indd   4 31.03.21   14:5331.03.21   14:53

https://www.nomos-shop.de/isbn/978-3-8487-8159-1

© NOMOS Verlagsgesellschaft. Alle Rechte vorbehalten.



Meinen Eltern

https://www.nomos-shop.de/isbn/978-3-8487-8159-1

© NOMOS Verlagsgesellschaft. Alle Rechte vorbehalten.



https://www.nomos-shop.de/isbn/978-3-8487-8159-1

© NOMOS Verlagsgesellschaft. Alle Rechte vorbehalten.



Vorwort

Die vorliegende Arbeit wurde im Wintersemester 2020/21 von der Rechts-
wissenschaftlichen Fakultät der Universität zu Köln als Dissertation ange-
nommen.

Ich blicke auf eine spannende, lehrreiche, aber auch herausfordernde
Promotionszeit zurück. Ich freue mich sehr, dass ich sowohl am Interna-
tional Investment Law Centre Cologne (IILCC) als auch während meines
Forschungsaufenthalts am Georgetown University Law Center in Wa-
shington D.C. großartige Menschen treffen durfte, die mir wertvolle Rat-
schläge für mein Promotionsprojekt gegeben haben.

Mein besonderer Dank gilt meinem verehrten Doktorvater, Herrn Pro-
fessor Dr. Burkhard Schöbener, der mich auch in schwierigen Phasen stets
mit Zuversicht und fachkundigem Rat unterstützt hat. Herrn Professor
Dr. Stephan Hobe danke ich für die zügige Erstellung des Zweitgutachtens
sowie den Herausgebern der Schriften zum Internationalen Investitions-
recht für die Aufnahme meiner Arbeit in die Schriftenreihe.

Zudem bin der Studienstiftung des deutschen Volkes und der Konrad-
Adenauer-Stiftung zu großem Dank verpflichtet, die mir für mein Promo-
tionsvorhaben ein Stipendium gewährt haben.

I would also like to thank Gökçe, Ameya and Lia for making my re-
search stay in Washington D.C. an unforgettable experience. I wish them
all the best for their careers.

Nicht zuletzt möchte ich meinen Freunden (insbesondere dem „Juristi-
schen Herrenzimmer“) danken, ohne die meine Promotionszeit um eini-
ges eintöniger gewesen wäre.

Diese Arbeit widme ich meinen Eltern, die mich stets auf meinem Weg
begleitet und uneingeschränkt unterstützt haben. Sie sind mir wichtige
Vorbilder. Zudem hat ihre wertvolle konstruktive Kritik mein Promoti-
onsvorhaben maßgeblich gefördert.

Essen, im April 2021 Alexander Bothe

7

https://www.nomos-shop.de/isbn/978-3-8487-8159-1

© NOMOS Verlagsgesellschaft. Alle Rechte vorbehalten.



https://www.nomos-shop.de/isbn/978-3-8487-8159-1

© NOMOS Verlagsgesellschaft. Alle Rechte vorbehalten.



Inhaltsverzeichnis

Abkürzungsverzeichnis 19

Einleitung 25
Gegenstand der UntersuchungA. 26
Gang der UntersuchungB. 29
BegriffsbestimmungC. 30

GrundlagenKapitel 1 – 31

Überblick über die bisherige SchiedsrechtsprechungA. 31
LeitentscheidungenI. 31

World Duty Free v. Kenya1. 32
Metal-Tech v. Uzbekistan2. 34

Weitere VerfahrenII. 35
Spentex v. Uzbekistan1. 35
Siemens v. Argentina2. 36
Azpetrol v. Azerbaijan3. 37
Niko v. Bangladesh4. 38
BSG Resources v. Guinea5. 40

Zusammenwirken verschiedener Anti-KorruptionsmaßnahmenB. 41
StrafrechtI. 41

Strafrechtliche Verfolgung des Investors1. 41
Strafrechtliche Verfolgung des bestechlichen
Amtsträgers

2.
43

ZivilrechtII. 44
Schadensersatzklage des Gaststaats1. 44
Konkurrentenklage2. 45

Politische MaßnahmenIII. 46

Schiedsgerichtliche ZuständigkeitKapitel 2 – 48
Bedeutung der ZuständigkeitsprüfungA. 48
Ausdrückliche Anti-KorruptionsklauselB. 49

9

https://www.nomos-shop.de/isbn/978-3-8487-8159-1

© NOMOS Verlagsgesellschaft. Alle Rechte vorbehalten.



In-accordance-with-domestic-law-KlauselC. 51
VariantenI. 52
RechtsfolgenII. 53

Materiell-rechtliche Wirkung1. 53
Prozessuale Wirkung2. 54

TatbestandsvoraussetzungenIII. 55
Verletzung des Rechts des Gaststaats1. 56

Ansätze zur Konkretisierunga) 56
Art der Rechtsverletzungaa) 56
Schwere der Rechtsverletzungbb) 57
Verhältnismäßigkeitcc) 58

Begründbarkeit einer Konkretisierung des
Tatbestands

b)
59

Wortlautaa) 59
Ziel und Zweckbb) 60

Ziel und Zweck der In-accordance-with-
domestic-law-Klausel

(1)
60

Ziel und Zweck des
Investitionsschutzabkommens

(2)
61

Schaffung von Schutzgarantien(a) 61
Rechtssicherheit(b) 61
Waffengleichheit(c) 62
„Grand bargain“(d) 63

Zwischenergebnis(3) 64
Ausgestaltung einer Konkretisierung des Tatbestandsc) 64

Umfang der Einschränkungenaa) 64
Bereichsausnahme für Form- und
Verfahrensfehler

bb)
65

Verhältnismäßigkeitsgrundsatzcc) 66
Anwendung im klassischen Sinne(1) 66

Voraussetzungen(a) 66
Anwendbarkeit im
Investitionsschiedsverfahren

(b)
67

Anwendbarkeit im Rahmen der
schiedsgerichtlichen
Zuständigkeitsprüfung

(c)

67
Allgemeine Interessenabwägung(2) 68

Weiter Ermessensspielraum für das
Schiedsgericht

(a)
68

Ausklammerung von Korruption(b) 70

Inhaltsverzeichnis

10

https://www.nomos-shop.de/isbn/978-3-8487-8159-1

© NOMOS Verlagsgesellschaft. Alle Rechte vorbehalten.



Anwendung auf Bestechungd) 70
Schmiergeldabrede und Investitionaa) 71
Bestechlichkeit eines Amtsträgersbb) 72

Zwischenergebnise) 73
Zeitpunkt der Rechtsverletzung2. 73

Ansicht der Schiedsgerichtea) 74
Ansicht der Gaststaatenb) 75
Auslegung der Klauselc) 75

Wortlautaa) 75
Ziel und Zweck des
Investitionsschutzabkommens

bb)
76

Abgrenzung der Implementierungs- und
Durchführungsphase der Investition

d)
77

Abgrenzungskriterienaa) 77
Zweifelsregelungbb) 78
Umgang mit Erweiterungen einer bestehenden
Investition

cc)
80

Zwischenergebnise) 80
Vorsatz3. 80
Zurechenbarkeit der Rechtsverletzung Dritter4. 82

Rechtmäßigkeitserfordernis als Garantie- oder
Sorgfaltspflicht?

a)
83

Schiedsrechtsprechungaa) 83
Rechtmäßigkeitsklausel als objektiver
Standard

(1)
83

Bedeutung von „good faith“ des Investors(2) 84
Auslegung der In-accordance-with-domestic-law-
Klausel

bb)
85

Wortlaut(1) 86
Ziel und Zweck(2) 87

In-accordance-with-domestic-law-Klausel(a) 87
Investitionsschutzabkommen als solches(b) 87

Zwischenergebniscc) 90
Inhalt der Sorgfaltspflichtb) 90

Rechtsquellenaa) 91
Sorgfaltsanforderungen im Einzelnenbb) 92

Sorgfältige Auswahl des Dritten(1) 92
Vertragsschluss(2) 92
Überprüfung des Dritten(3) 93
Dokumentationspflicht(4) 93

Inhaltsverzeichnis

11

https://www.nomos-shop.de/isbn/978-3-8487-8159-1

© NOMOS Verlagsgesellschaft. Alle Rechte vorbehalten.



Investor als juristische Person(5) 94
Intensität der Sorgfaltsanforderungencc) 94

Beweislast für die Sorgfaltspflichtverletzungc) 95
Zwischenergebnisd) 96

Sonderfall: „trading in influence“5. 97
Bedeutung der Unterscheidung von „trading in
influence“ und Bestechung

a)
97

Kausalitätb) 99
ZwischenergebnisIV. 100

Begründung der schiedsgerichtlichen Zuständigkeit trotz
Korruption

D.
100

Abdingbarkeit der In-accordance-with-domestic-law-KlauselI. 101
Pacta sunt servanda1. 101
Investitionsbegriff nach Art. 25 Abs. 1 ICSID-
Konvention

2.
102

Salini-Testa) 103
Rechtmäßigkeitserfordernisb) 103
Treu und Glaubenc) 105

Vertretene Ansichtenaa) 105
Stellungnahmebb) 106

Zwischenergebnis3. 107
LösungsansätzeII. 107

Investitionsrechtliche Anerkennung der Investition
durch bestechlichen Amtsträger

1.
108

Scheitern des Korruptionseinwands wegen
Fehlverhaltens des Gaststaats

2.
109

Strafverfolgung wegen Bestechung/Bestechlichkeit als
Voraussetzung für die Erhebung des
Korruptionseinwands

3.

109
Überprüfung der AnsätzeIII. 110

Investitionsrechtliche Anerkennung der Investition
durch einen bestechlichen Amtsträger

1.
110

Begriff der Anerkennunga) 111
Voraussetzungen für verbindliche einseitige
staatliche Erklärungen

b)
111

Scheitern des Korruptionseinwands wegen
Fehlverhaltens des Gaststaats?

2.
113

Dogmatische Ansatzpunktea) 113

Inhaltsverzeichnis

12

https://www.nomos-shop.de/isbn/978-3-8487-8159-1

© NOMOS Verlagsgesellschaft. Alle Rechte vorbehalten.



Zurechnung der Handlungen des bestechlichen
Amtsträgers zum Gaststaat

b)
115

ILC Draft articles on Responsibility of States for
Internationally Wrongful Acts als Grundlage für
die Zurechnung

aa)

115
Unterscheidung zwischen Amtsgeschäft und
Straftat in Form der Bestechlichkeit

bb)
116

Zurechnung des Amtsgeschäfts(1) 116
Zurechnung der Bestechlichkeit(2) 117

Zwischenergebnisc) 119
Strafverfolgung wegen Bestechung/Bestechlichkeit als
Voraussetzung für die Erhebung des
Korruptionseinwands

3.

119
Dogmatischer Anknüpfungspunkta) 120

Acquiescenceaa) 120
Estoppelbb) 122

Funktionsweise(1) 122
Estoppel im Völkerrecht(2) 123

Überschneidung der Rechtsinstitutecc) 125
Stellungnahmedd) 126

Acquiescence und Estoppel in investitionsrechtlichen
Korruptionsfällen

b)
128

Bedeutung des Handelns/Unterlassens einer
Strafverfolgungsbehörde

aa)
128

Bedeutung völkerrechtlicher Verpflichtungen
zur Korruptionsbekämpfung

bb)
129

Wena Hotels v. Egyptcc) 130
Ablauf nationaler Verjährungsfristendd) 131

Zwischenergebnisc) 132
Sachverhalt zur Begründung der schiedsgerichtlichen
Zuständigkeit in Korruptionsfällen

4.
132

ZwischenergebnisIV. 134

Zulässigkeit der SchiedsklageKapitel 3 – 136
Ungeschriebenes Rechtmäßigkeitserfordernis
(Implementierungsphase)

A.
137

Rechtmäßigkeit der Investition als ungeschriebener
Vertragsinhalt

I.
137

Energy Charter Treaty1. 138
Leitentscheidung Plama v. Bulgariaa) 138

Inhaltsverzeichnis

13

https://www.nomos-shop.de/isbn/978-3-8487-8159-1

© NOMOS Verlagsgesellschaft. Alle Rechte vorbehalten.



Stellungnahmeb) 139
Sonstige Abkommen2. 141

Rechtmäßigkeit der Investition als allgemeines
völkerrechtliches Gebot

II.
141

Clean-hands-Doktrin1. 141
Clean-hands-Doktrin in Common-Law-
Rechtsordnungen

a)
142

Vergleichbare Rechtsinstitute in der
kontinentaleuropäischen Rechtstradition

b)
146

Anwendbarkeit der Clean-hands-Doktrin im
Völkerrecht

c)
147

Bisherige Rechtsprechung internationaler
Gerichte und Schiedsgerichte

aa)
147

Stellungnahmebb) 149
Clean-hands-Doktrin in Korruptionsfällen vor
Investitionsschiedsgerichten

d)
151

Völkerrechtliche Voraussetzungenaa) 151
Ermessensspielraumbb) 152

Ex turpi causa non oritur actio2. 154
Transnational Public PolicyIII. 155

Prüfungsebene1. 156
Begriffsbestimmung2. 157
Geltungsgrund der Transnational Public Policy im
Investitionsschiedsverfahren

3.
159

Gerichtlich überprüfbare Schiedsverfahrena) 159
Schiedsverfahren nach der ICSID-Konventionb) 161

Jurisprudence constanteaa) 162
Staatenkonsensbb) 163

Zwischenergebnisc) 164
Transnational Public Policy und Korruption4. 164

Schmiergeldabredea) 164
Korruptive Investitionb) 166

Bisherige Schiedsrechtsprechungaa) 166
Nationale Rechtsordnungenbb) 168

Deutschland(1) 168
Frankreich(2) 169
Niederlande(3) 170
Schweiz(4) 171
Vereinigtes Königreich(5) 172
USA(6) 172

Inhaltsverzeichnis

14

https://www.nomos-shop.de/isbn/978-3-8487-8159-1

© NOMOS Verlagsgesellschaft. Alle Rechte vorbehalten.



Internationale Abkommencc) 173
Stellungnahmedd) 174

ZwischenergebnisIV. 176
„Post-establishment illegality“B. 177

Vertretene AnsichtenI. 177
StellungnahmeII. 178

ZwischenergebnisC. 180

Weitere VerfahrensabschnitteKapitel 4 – 181

Begründetheit der SchiedsklageA. 181
Ansprüche aus InvestitionsschutzabkommenI. 181

Verletzung eines investitionsrechtlichen Schutzstandards1. 182
Motivation des Gaststaatsa) 182
Einhaltung rechtsstaatlicher Grundsätzeb) 183
Verhältnismäßigkeitc) 183
Zwischenergebnisd) 184

Mitverschulden2. 185
Allgemeina) 185
Anspruchskürzung wegen Mitverschuldens in
Korruptionsfällen

b)
186

Interessenabwägung3. 187
Schadensberechnung4. 189

Grundlagena) 189
Entschädigung im Falle der Enteignungaa) 189
Schadensersatz bei Verletzung sonstiger
Schutzgarantien

bb)
192

Anwendung der Grundsätze der
Schadensberechnung auf Korruptionsfälle

b)
193

Direkte/indirekte Enteignungenaa) 194
Sonstige Fällebb) 194

Ansprüche aus Investor-Staat-VertragII. 195
KostenentscheidungB. 197

Grundsatz der KostenverteilungI. 197
Kostenverteilung in KorruptionsfällenII. 198

Bisherige Schiedsrechtsprechung1. 199
Stellungnahme2. 199

Inhaltsverzeichnis

15

https://www.nomos-shop.de/isbn/978-3-8487-8159-1

© NOMOS Verlagsgesellschaft. Alle Rechte vorbehalten.



Widerklage des GaststaatsC. 200
Zulässigkeit von Widerklagen in
Investitionsschiedsverfahren

I.
200

Bisherige SchiedsrechtsprechungII. 202
StellungnahmeIII. 203

AbänderungsverfahrenD. 204
Voraussetzungen für die Abänderung eines
Investitionsschiedsspruchs

I.
205

Anwendung der Abänderungsgrundsätze auf
Korruptionsfälle

II.
206

Überprüfung der schiedsrichterlichen Beweiswürdigung1. 206
Neuer Beweisvortrag2. 207

ZwischenergebnisE. 208

BeweisverfahrenKapitel 5 – 210
BeweislastA. 210

BegriffsbestimmungI. 211
Grundsatz der BeweislastverteilungII. 212
Beweislastverteilung in KorruptionsfällenIII. 213
BeweislastumkehrIV. 215

Vertretene Ansichten1. 215
Stellungnahme2. 216

Vorbemerkunga) 217
Ablehnung einer „echten“ Beweislastumkehrb) 217
Sekundäre Darlegungslastc) 219

Zwischenergebnis3. 220
BeweiswürdigungB. 220

BeweismaßI. 221
Anwendbares Recht1. 221
Grenzen des schiedsgerichtlichen Ermessens2. 223
Beweismaß im Common Law und in
kontinentaleuropäischen Rechtsordnungen

3.
224

Common-Law-Rechtsordnungena) 224
Kontinentaleuropäische Rechtsordnungenb) 226

Vertretene Ansichten im Investitionsschiedsrecht4. 226
Einheitliches Beweismaßa) 227
Erhöhtes Beweismaßb) 228
Flexibler Ansatzc) 229

Inhaltsverzeichnis

16

https://www.nomos-shop.de/isbn/978-3-8487-8159-1

© NOMOS Verlagsgesellschaft. Alle Rechte vorbehalten.



Stellungnahme5. 229
BeweismittelII. 232

„Red flags“1. 232
Nationales Ermittlungsverfahren2. 234

Ermittlungen im Gaststaata) 234
Verurteilungen aus Drittstaatenb) 235
Unterbrechung des Schiedsverfahrensc) 236
Unterbliebene Ermittlungend) 237

Zeugenaussagen3. 238
Hohe Korruptionswahrscheinlichkeit im Gaststaat4. 239
Präkludierter Beweisvortrag5. 240

Adverse InferencesIII. 242
Funktionsweise1. 242
Voraussetzungen2. 244
Anwendung in schiedsgerichtlichen Korruptionsfällen3. 246

Bisherige Schiedsrechtsprechunga) 246
Stellungnahmeb) 247

Amtsermittlung und Meldung an nationale Behörden durch das
Schiedsgericht

C.
248

AmtsermittlungI. 249
Auffassung im Schrifttum1. 249
Stellungnahme2. 250

Meldung eines Korruptionsverdachts an nationale
Behörden

II.
251

Meldepflicht1. 252
Melderecht2. 253

ZwischenergebnisD. 254

Zusammenfassung der UntersuchungsergebnisseKapitel 6 – 256
Möglichkeit der Abkehr von der Null-Toleranz-RechtsprechungA. 256
Materielles RechtB. 256

Investitionsschutzabkommen als KlagegrundlageI. 256
In-accordance-with-domestic-law-Klausel1. 257
Kein ausdrückliches Rechtmäßigkeitserfordernis2. 258

Investor-Staat-Vertrag als KlagegrundlageII. 260
BeweisverfahrenC. 260

Inhaltsverzeichnis

17

https://www.nomos-shop.de/isbn/978-3-8487-8159-1

© NOMOS Verlagsgesellschaft. Alle Rechte vorbehalten.



Rechtspolitische ErwägungenKapitel 7 – 263
Vorteile des Wert- oder Kostenersatzes in KorruptionsfällenA. 263
Zukünftiger Umgang mit Korruptionsvorwürfen de lege ferendaB. 264

Zukünftige InvestitionsschutzabkommenI. 264
Jüngste Abkommen1. 265
Änderung der In-accordance-with-domestic-law-Klausel2. 265
Widerklage3. 266
Zahlung an Internationale Antikorruptions-
Institutionen

4.
268

Anti-Korruptionsverpflichtungen des Gaststaats5. 269
Investor-Staat-VerträgeII. 271
SchiedsordnungenIII. 272

Beweisverfahren1. 272
Transparenz2. 273

AusblickC. 275

Literaturverzeichnis 277

Inhaltsverzeichnis

18

https://www.nomos-shop.de/isbn/978-3-8487-8159-1

© NOMOS Verlagsgesellschaft. Alle Rechte vorbehalten.



Abkürzungsverzeichnis

A.3 d Atlantic Reporter, Third Series
a.A. anderer Ansicht
a.a.O. am angegebenen Ort
a.E. am Ende
Abs. Absatz
AC Appeal Cases Law Reports
AKP-Staaten Gruppe der afrikanischen, karibischen und pazifi-

schen Staaten
ALI American Law Institute
AO Abgabenordnung
Art. Artikel
ASA Association Suisse de l‘Arbitrage
ASEAN Association of South-East Asian Nations
ASR ILC Draft articles on Responsibility of States for In-

ternationally Wrongful Acts
BAG Bundesarbeitsgericht
BauGB Baugesetzbuch
BBC British Broadcasting Corporation
BCLC Butterworths Company Law Cases
Bd. Band
BGB Bürgerliches Gesetzbuch
BGE Entscheidungen des Bundesgerichts (Schweiz)
BGH Bundesgerichtshof
BGHZ Entscheidungen des Bundesgerichtshofs in Zivilsa-

chen
Bing Bingham Reports
BIT Bilateral Investment Treaty
bspw. beispielsweise
BVerfGG Bundesverfassungsgerichtsgesetz
bzgl. bezüglich
bzw. beziehungsweise
CAD Canadian Dollar

19

https://www.nomos-shop.de/isbn/978-3-8487-8159-1

© NOMOS Verlagsgesellschaft. Alle Rechte vorbehalten.



Cal.3 d California Reports, Third Series
CDU Christlich Demokratische Union
CETA Comprehensive Economic and Trade Agreement
Co. Company
COMESA Common Market for Eastern and Southern Africa
Comm Commercial Court
CSR Corporate Social Responsibility
CSU Christlich Soziale Union
D.C. District of Columbia
DCF Discounted Cash Flow
DCF-Verfahren Discounted-Cash-Flow-Verfahren
Ders. Derselbe
Dies. Dieselbe(n)
DIW Deutsches Institut für Wirtschaftsforschung
dt. Deutsch
ECLI European Case Law Identifier
ECT Energy Charter Treaty
Eng. Rep. English Reports
et al. et alii/et aliae = und andere
EU Europäische Union
EuGH Gerichtshof der Europäischen Union
EUR Euro
EWHC High Court of England and Wales
f./ff. folgend/folgende
F.2 d, 3 d Federal Reporter, Second Series/Third Series
FCPA Foreign Corrupt Practices Act
FDP Freie Demokratische Partei
FET Fair and equitable treatment
Fn. Fußnote
gem. gemäß
GG Grundgesetz
HGB Handelsgesetzbuch
Hrsg. Herausgeber/Herausgeberin(nen)
i.V.m. in Verbindung mit
IAReporter International Arbitration Reporter

Abkürzungsverzeichnis

20

https://www.nomos-shop.de/isbn/978-3-8487-8159-1

© NOMOS Verlagsgesellschaft. Alle Rechte vorbehalten.



IBA International Bar Association
ICC International Chamber of Commerce
ICCA International Council for Commercial Arbitration
ICJ International Court of Justice
ICJ Rep. ICJ Reports
ICSID International Center for Settlement of Investment

Disputes
IGH Internationaler Gerichtshof
IIA International Investment Agreement
ILC International Law Commission
IMF International Monetary Fund
Inc. Incorporated
Iran-U.S. C.T.R. Iran–United States Claims Tribunal Reports
Kap. Kapitel
LCIA London Court of International Arbitration
lit. litera = Buchstabe
LLP Limited Liability Partnership
Ltd. Limited
m.w.N. mit weiteren Nachweisen
Md. Maryland Reporter
MFN Most Favoured Nation (Standard)
Mio. Million(en)
MP Member of Parliament
MPI Max-Planck-Institut
Mrd. Millarde(n)
N.E.2 d North Easter Reporter, Second Series
N.W.2 d North Western Reporter, Second Series
N.Y.S. 2 d West’s New York Supplement, Second Series
No. Number
Nr. Nummer
OECD Organisation for Economic Co-operation and De-

velopment
OIC Organisation of Islamic Cooperation
OLG Oberlandesgericht
OwiG Ordnungswidrigkeitengesetz
P.2 d West’s Pacific Reporter, Second Series
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PCA Permanent Court of Arbitration
PCIJ Permanent Court of International Justice
QB Queen’s Bench Law Reports
RICO Racketeer Influenced and Corrupt Organizations

Act
Rn. Randnummer
S. Seite
SGB Sozialgesetzbuch
SGHC High Court of Singapore
sog. sogenannte/sogenannten
StGB Strafgesetzbuch
StIGH Ständiger Internationaler Gerichtshof
StPO Strafprozessordnung
TCC Technology and Construction Court
u. und
u.a. unter anderem
U.S. United States Reports
U.S. (Fundstelle) United States Reports
U.S.C. United States Code
UK United Kingdom
UKHL House of Lord, United Kingdom
UKSC Supreme Court of the United Kingdom
UKSC Supreme Court of the United Kingdom
UN United Nations
UNCAC United Nations Convention Against Corruption
UNCITRAL United Nations Commission on International

Trade Law
UNCTAD United Nations Conference on Trade and Develop-

ment
UNIDROIT Institut international pour l’unification

du droit privé
Univ. University
UNÜ New Yorker Übereinkommen über die Anerken-

nung und Vollstreckung ausländischer Schiedssprü-
che

US United States
USA United States of America
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USD United States Dollar
UTPCL Unfair Trade Practices and Consumer Protection

Law
UWG Gesetz gegen den unlauteren Wettbewerb
v. versus = gegen
vgl. vergleiche
VwVfG Verwaltungsverfahrensgesetz
WLR Weekly Law Reports
WM Wertpapiermitteilungen
WVK Wiener Vertragsrechtskonvention
YCA Yearbook of Commercial Arbitration
z.B. zum Beispiel
ZPO Zivilprozessordnung
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